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Ihr Bürgerservice informiert

Urlaubszeit  - Reisezeit!
Sie sollten sich schon jetzt um gültige Papiere kümmern und prüfen, 
wie lange Pass oder Personalausweis noch gültig sind. Wir möch-
ten darauf hinweisen, dass die Bundesdruckerei  ca. vier  Wochen 
braucht, um einen Ausweis zu fertigen. Auch wenn Sie nicht verrei-
sen, achten Sie bitte darauf, dass Sie immer im Besitz eines gültigen 
Ausweises sind. 
Für weitere Fragen steht Ihnen ihr Bürgerservice gerne zur Verfü-
gung. Unsere Öffnungszeiten: Mo-Mi  7.30 - 16.30 Uhr, Do 7.30- 18.00 
Uhr, Fr 7.30- 13.00 Uhr,  Tel-Nr. 07252/921-180, Fax-Nr. 07252/921-
188, buergerservice@bretten.de

Sprechstunden 
des ehrenamtlichen Jugendschutzbeauftragten

Im 1.Halbjahr 2011 finden die Sprechstunden an folgenden Tagen statt:

12.05.2011, 26.05.2011, 
09.06.2011, 30.06.2011, 14.07.2011

Die Sprechstunden werden zu den genannten Terminen in der Zeit von 
16:00 – 18:00 Uhr im Zimmer Nr. 230, im Erdgeschoss (neben Standesamt) 
des Rathauses, durchgeführt. 
Telefonisch ist Herr Schmitt zu den oben genannten Zeiten unter der 
Rufnummer 921- 170 erreichbar. 
Fragen zum Jugendschutz werden von ihm gerne beantwortet. Eltern und 
Jugendliche können sich zu diesem Termin beraten lassen und sind sehr 
willkommen. Ergänzend dazu bietet Herr Schmitt jeweils freitags (außer 
in den Schulferienzeiten) ab 19:00 Uhr im Bürgerzentrum „Kupferhälde“ 
einen „Offenen Jugendtreff“ mit Sport- und Spielaktivitäten sowie Diskus-
sionsrunden für Jugendliche ab dem 14. bis 18.Lebensjahr an. Interessierte 
Jugendliche sind herzlich eingeladen. Ferner gibt es auch einen Kindertreff 
im Bürgerzentrum „Kupferhälde“.
Das Jugendhaus lädt zu diesem Treff Kinder dieses Wohngebietes jeden 
Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr ebenso herzlich ein.

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen 
Sperrmüllgegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns 
im Bürgerservice Bretten an (Tel. Nr. 921-180, Fax-Nr. 07252/921-188) 
und geben Sie die wichtigsten Daten des Sperrmüllgegenstandes und 
Ihre Telefonnummer durch. 

Die Sperrmüll-Fundgrube
 Kostenlos abzugeben sind:

Anzeigenschluß „Sperrmüll-Fundgrube“ ist Freitag 12 Uhr für die 
Ausgabe der nachfolgenden Woche. 

Aus dem Standesamt
Einträge vom 10.4.2011 - 17.4.2011

Der Frühling ist da!
Die Feld- und Wirtschaftswege werden wieder kontrolliert

Die Feld- und Wirtschaftswege werden somit wieder verstärkt durch den 
Städtischen Gemeindevollzugsdienst kontrolliert. Die Kontrollen werden, 
wie auch im Jahr 2010, insbesondere in den frühen Morgen- und Abend-
stunden durchgeführt. Die Verkehrsteilnehmer, welche unberechtigt diese 
Wege benutzen, haben mit Verwarnungen als rechtliche Konsequenz zu 
rechnen. Dies kostet mindestens 15,00 Euro, kann aber im Einzelfall auch 
teurer werden. 
Ferner ist von dem berechtigten Personenkreis, die dieses Wegenetz be-
fahren dürfen, darauf zu achten, dass mit angemessener Geschwindigkeit 
gefahren wird, zumal viele Wege als Radwege ausgewiesen sind und auch 
Wanderer/ Spaziergänger sie nutzen. 
Das Ordnungsamt bittet alle um gegenseitige Rücksichtnahme!

Wer will nicht 
ins neue Einwohnerbuch 2011/2012

Widerspruchsfrist endet am Freitag, den 29.04.2011
Der KGM-Verlag GmbH in Karlsruhe bereitet die Neuauflage des Ein-
wohnerbuches Bretten vor. Hierzu werden dem Verlag aus dem Meldere-
gister der Stadt Bretten die Vor- und Familiennamen, akad. Grade und 
Anschriften aller volljährigen Einwohner (Stichtag: 29.04.2011) übermittelt. 
Nach § 34 Abs. 4 des Meldegesetzes Baden-Württemberg vom 23.02.1996 
(GBl. S. 269) kann jeder Betroffene verlangen, dass die Veröffentlichung 
unterbleibt. 

Die Frist für die Ausübung des Widerspruchsrechts 
endet am 29.04.2011.

 Wer von diesem Recht Gebrauch machen will, wird gebeten, dies dem 
Bürgerservice Bretten, Untere Kirchgasse 9, schriftlich vor Fristablauf 
mitzuteilen. Die Einwände, die nach der genannten Frist erhoben werden, 
können nicht mehr berücksichtigt werden. Wurde bereits in den vergan-
genen Jahren die Streichung beantragt und nicht widerrufen, muss diese 
nicht erneuert werden. Sollte jedoch ein Eintrag erfolgen, obwohl in den 
vergangenen Jahren die Nichtaufnahme beantragt wurde, muss dies beim 
Bürgerservice angezeigt werden. 
Öffnungszeiten des Bürgerservices: Mo - Mi  von 7.30 Uhr bis 16.30 Uhr, 
Do von 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr, Fr. von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr, Tel.Nr.:  
07252 / 921-180, Tel.Fax: 07252 / 921 188

Öffnungszeiten Wertstoffhöfe
in Bretten:   Mittwoch  13.00 – 18.00 Uhr
Bauschuttdeponie   (Okt. bis März 17.00 Uhr)
Straße nach Stein (K 3567)  Sa.  09.00 – 13.00 Uhr
in Bauerbach:  Sa.  10.00 – 13.00 Uhr, Erddeponie „Im Loch“, Zufahrt 
Straße nach Flehingen (K 3506)
Privathaushalte können kostenlos anliefern: Karton, Papier, Altholz (bis 
2 m ohne Glas und Spiegel), Metall, Elektrokleingeräte, Energiesparlam-
pen, Leuchtstoffröhren, Batterien (keine Autobatterien), Bauschutt zur 
Verwertung, Styropor.

Grünabfallsammelplätze
Öffnungszeiten Hetzenbaumhöfe erweitert

Die zunächst aufgrund der der Übernahme durch den Landkreis redu-
zierten Öffnungszeiten des Grünabfallsammelplatzes, wurden durch 
Gemeinderatsbeschluss um die Öffnungszeiten am Freitag erweitert.
Öffnungszeiten Hetzenbaumhöfe neu: Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr, 
Freitag 13.00 - 18.00 Uhr, Samstag 10.00 - 18.00 Uhr, Freitag und Samstag 
in der Zeit Oktober - März bis 17.00 Uhr. 
Büchig, Gewann „Pfuhlwiesen“  
Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
Angenommen werden holzige, krautige, grasige Grünabfälle (getrennt nach 
Fraktion), (Baum- und Strauchreisig bis zu einem Durchmesser von 15 cm)
Nicht angenommen werden: z.B. Baumwurzeln, behandelte wie unbehan-
delte Holzteile, feuerbrandbefallenes Schnittgut 

Sperrhotline für den neuen Personalausweis
Tel. 0180 – 1333333 (Mo.-So. 0-24 Uhr) 3,9 ct. /Min. aus dem 
deutschen Festnetz, auch aus dem Ausland erreichbar, max. 42 
ct./Min. aus dem Mobilfunknetz oder direkt bei Ihrem Passamt.

Die Stadt Bretten sucht, wegen Ausscheidens des 
derzeitigen Stelleninhabers, zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Schulhausmeister/in 
für die Max-Planck-Realschule Bretten. 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen
•	 die Betreuung des Schulgebäudes in allen Bereichen der Gebäu-

deunterhaltung (Überwachung der technischen Anlagen und der 
Reinigung, Ausführung kleinerer Reparaturen, Umräumarbeiten 
etc.),

•	 die Übernahme von Verkehrssicherungspflichten und des Win-
terdienstes und

•	 die Unterstützung bei der Herrichtung von Räumlichkeiten für 
Veranstaltungen.

Daneben sind Sie Ansprechpartner/in für Lieferanten, Handwerker/
innen, Schüler/innen, Eltern und für alle Beschäftigten an der Schule. 

Wir suchen eine verantwortungsbewusste, zuverlässige und ein-
satzfreudige Persönlichkeit mit hoher Sozialkompetenz und der 
ausgeprägten Bereitschaft, die zu diesem Berufsbild gehörenden 
Servicefunktionen fachkundig und engagiert auszuüben. 
Einstellungsvoraussetzung ist eine abgeschlossene Ausbildung als 
Elektroniker/in (Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik) oder 
Sanitär-/Heizungsinstallateur/in. Ebenfalls kommen Bewerber/innen 
in Betracht, die über eine vergleichbare handwerkliche Ausbildung 
mit gutem technischen Verständnis verfügen. Bewerber/innen ohne 
entsprechende Fachausbildung können nicht berücksichtigt werden.
Die Bereitwilligkeit zur Arbeit auch an Wochenenden sowie einen 
Führerschein der Klasse 3 bzw. der Klasse B setzen wir voraus. 

Die Einstellung erfolgt zunächst befristet für die Dauer von einem 
Jahr nach dem Teilzeit- und Befristungsgesetz. Es handelt sich um eine 
Vollzeitstelle, die bei Bedarf auch Vertretungstätigkeiten umfasst. Die 
Bezahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD) und den persönlichen Voraussetzungen der Entgeltgruppe 
5 TVöD. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen, 
die auch Ihre Email-Adresse beinhalten sollte. Richten Sie diese bitte 
bis zum 06.05.2011 an das Bürgermeisteramt Bretten, Untere 
Kirchgasse 9, 75015 Bretten. 
Für Rückfragen zum Stellenprofil steht Ihnen Frau Wagner (Tel. 
07252/ 921-420) und für personalrechtliche Fragen Frau Höpfinger 
(Tel. 07252/ 921-130) gerne zur Verfügung. 

Bitte beachten Sie, dass Bewerbungsunterlagen nur zurückgesendet 
werden, wenn ein ausreichend frankierter Briefumschlag der Bewer-
bung beigefügt ist. 
Weitere Informationen zur Stadt Bretten erhalten Sie unter www.
bretten.de. 

Notdienst Ostern 2011
Für Sterbefälle ist am Samstag, 23.04.2011 in der Zeit von 10-12 Uhr 
im Standesamt ein Notdienst eingerichtet. (Tel. 921-322, Zimmer 228, 
Eingang Parkdeck, bitte läuten)

Die Stadt Bretten sucht zum Schuljahresbeginn 2011/2012 
zur Verstärkung ihres Teams weitere

Schulsozialarbeiter/innen
in Teilzeit und in Vollbeschäftigung für die 

sozialpädagogische Betreuung an weiterführenden Schulen.

Ihre Aufgaben:
•	 Niederschwellige Beratung und Begleitung von Schülern/innen, 

Eltern, einzelnen Lehrkräften und Schulleitung
•	 Vermittlung von Kontakten zu anderen Fachstellen und Übernah-

me der Fallführung in komplexen Situationen
•	 Unterstützung bei schwierigen Gesprächen und Krisensituationen 

in Klassen
•	 Präventionsarbeit und Sozialtraining für Gruppen
Ihre Qualifikation:
•	 Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Dipl.-Sozialpädago-

ge/in oder Dipl.-Sozialarbeiter/in
•	 Sie verfügen über eine hohe Sozialkompetenz und haben Freude 

und Erfahrung im Umgang mit Jugendlichen und Erwachsenen 
und die Bereitschaft auf deren Belange einzugehen

•	 Sie arbeiten gerne in einem interdisziplinären Team und besitzen 
die Fähigkeit, selbständig und eigenverantwortlich planen und 
arbeiten zu können 

•	 Sie haben gute EDV-Anwenderkenntnisse und Erfahrungen in 
Sucht- und Gewaltprävention sowie im Aufbau tragfähiger Koope-
rationsstrukturen mit Institutionen im Umfeld der Schule

•	 Sie sind bereit, während der Schulwochen Mehrarbeit zu leisten 
und die Überzeit während der unterrichtsfreien Zeit zu kompen-
sieren

Wir bieten:
•	 eine fachlich interessante und herausfordernde Tätigkeit 
•	 eine Vergütung nach Entgeltgruppe S 11 TVöD

Die Einstellung erfolgt zunächst befristet für die Dauer von zwei Jahren 
nach dem Teilzeit- und Befristungsgesetz.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen, 
die auch Ihre Email-Adresse beinhalten sollte. Richten Sie diese bitte 
bis zum 

13. Mai 2011 an das Bürgermeisteramt Bretten, 
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten. 

Für Rückfragen zum Stellenprofil steht Ihnen Frau Wagner (Tel. 07252/ 
921-420) und für personalrechtliche Fragen Frau Höpfinger (Tel. 07252/ 
921-130) gerne zur Verfügung.

Bitte beachten Sie, dass Bewerbungsunterlagen nur zurückgesendet 
werden, wenn ein ausreichend frankierter Briefumschlag der Bewer-
bung beigefügt ist.

Weitere Informationen zur Stadt Bretten erhalten Sie unter www.
bretten.de

Jugendzimmermöbelierung abzugeben, Klappschreibtisch, Beistell-
schränke in grün / beige; Tel: 973627

Polstergarnitur, Farbe: weiss, bestehend aus: 3-Sitzer (mit Bettfunk-
tion), 2-Sitzer, 1 Sessel; Tel. 42663

1 Springbrunnenbecken aus Glasfaser, Farbe: schwarz, 2,00m x 
1,50m x 0,45m; Tel. 8175

Geburten:
31.03.2011 	Janosch Diehl, männlich
	 Verena Stöhr und Andreas Diehl, Himmeltal 3, Bretten
08.04.2011 	Marin Dörr, männlich
	 Jacqueline Dörr geb. Kuttler und Matthias Dörr, Turb-

anstr. 25, Bretten
11.04.2011 	Marlon Kraus, männlich
	 Nina Kraus geb. Schöttle und Felix Kraus, Ringstr. 27, 

Bretten

Eheschließungen:
15.04.2011 	Helga Hermann und Hubert Richard Rempfer, Georg-

Wörner-Str. 42, Bretten

Sterbefälle:
07.04.2011 	Dieter Schick, Bertholdstr. 25, Bretten, 70 Jahre
08.04.2011 	Gisela Zorn geb. Lipp, Junkerstr. 20, Bretten, 
	 89 Jahre
09.04.2011 	Theodor Bachert, Im Brettspiel 2, Bretten, 63 Jahre
10.04.2011 	Sascha Konanz, Breitenbachweg 1, Bretten, 
	 20 Jahre
13.04.2011 	Concetta Sciancalepore geb. Giuffrida, Schwandorfstr. 

81, Bretten, 55 Jahre

Goldene Hochzeit
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 23. April 2011 die Ehe-
leute Konstantinos Psallidas und Ifigeneia Psallida in der Dürren-
büchiger Str. 50 in Bretten-Dürrenbüchig.
Das Amtsblatt gratuliert herzlich!

Holen Sie sich die Welt nach Hause: 

Werden Sie Gastfamilie!
Für Schülerinnen und Schüler aus Osteuropa und aus Kolumbien suchen 
wir aufgeschlossene Familien, die gerne einmal mit einem jungen Men-
schen aus einem anderen Kulturkreis zusammen leben und den Alltag 
teilen würden. Die Jugendlichen lernen Deutsch als Fremdsprache und 
müssen während ihres Aufenthaltes ein Gymnasium besuchen. 
Sprachaufenthalt 2011 – Familienaufenthalt 
25. Juni bis 23. Juli 2011 42 Schüler(innen), 16-17 Jahre Kroatien (10), 
Rumänien (11), Serbien (10), Ungarn (11) ausreichende Deutschkenntnisse 
Die Gastfamilie erhält 10,- €/Tag für Unterkunft und Verpflegung
Deutsche Schule Cali/ Kolumbien Familienaufenthalt
Schuljahr 2011/2012 27. August 2011 bis 14. Juli 201215 Schüler(innen), 
15-16 Jahre ausreichende Deutschkenntnisse
Gegenbesuche in Cali zu den selben Bedingungen sind herzlich will-
kommen!
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: Schwaben International e.V., Uh-
landstr. 19, 70182 Stuttgart Tel. 07 11/ 2 37 29-13 h Fax: 07 11/ 2 37 29-31, 
Mail: schueler@schwaben-international.de, www.schwaben-international.
de

Arbeitslos? Altersteilzeit? 
Auswirkung auf die Rente!

Das Servicezentrum Karlsruhe der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz bietet am Mittwoch, den 
11.05.2011, um 16.30 Uhr einen aktuellen Vortrag an. 
Wir zeigen auf, worauf Sie achten müssen, wenn Sie arbeitslos sind 
(oder werden). Auch wenn keine Leistungen bezogen werden, kann eine 
Meldung bei der Agentur für Arbeit Ansprüche auf Leistungen aus der 
Rente sichern. Welche Bedeutung haben Weiterbildungen, Sperr- und 
Ruhenszeiten? Die Altersteilzeit kann eine attraktive Möglichkeit sein, 
den Übergang in den Ruhestand gezielt vorzubereiten. Aus Sicht des Ren-
tenversicherungsträgers informieren wir über die Auswirkungen auf die 
Rente und erläutern die Anspruchsvoraussetzungen der Altersrente nach 
Arbeitslosigkeit oder Altersteilzeit. Selbstverständlich ist dieser Vortrag 
kostenfrei. Vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. 

Öffnungszeiten der Abfallentsorgungsanlagen 
des Landkreises über Ostern 2011

Am Samstag, den 23. April bleiben die Annahmestellen für Selbstanlie-
ferungen auf der Deponie Bruchsal einschließlich des Wertstoffhofs an 
der B 3 zwischen Bruchsal und Ubstadt - Weiher, die Annahmestelle 
für Elektroaltgeräte bei der Gesellschaft für Abfallwirtschaft in der 
Lußhardtstraße 7 in Bruchsal, die Annahmestelle in Bretten an der 
Verbindungsstrasse zwischen Bretten - Sprantal und Stein (Enzkreis) auf 
dem Gelände der „Deponie Damenknie“ (Firma EBRD GmbH) sowie 
die Annahmestelle im Industriegebiet südlich von Ettlingen, Otto-
Lilienthal-Straße 4b/c (Firma SITA Umwelt Service GmbH geschlossen.


